
SG Essen-Schönebeck II. - GVTS Essen 1:5 (1:0) 

 

Aufstellung: Sprenger – Wibbe – Rustemeier – Moll – Niemann  (Borchert) – Molly – Steinert 

(Bohnes) – Eken – Trucksess – Scholz (Pfeiffer) - Horn 

Tore: Eken 

Es war ein erwartet schweres Spiel für die Jungs von der Ardelhütte. GTS spielte nach vorne und war 

dabei gewohnt aggressiv gegen Ball und den Mann. Die Schönebecker machten in der ersten Halbzeit 

aber ein hervorragendes Spiel. Defensiv musste Martin zweimal hervorragend parieren und ansonsten 

war die Mannschaft defensiv gut eingestellt. Nach zehn Minuten konnte Berki direkt den ersten Konter 

zur frühen Führung nutzen. 

Vor der Pause stand Pascal noch zweimal alleine vor dem Torwart, scheiterte leider beide Male. 

 

Leider musste kurz vor der Pause Yannick raus und die Auswechslung in der Innenverteidigung 

schwächte die Schönebecker enorm. In der 49. und 51. Minute kam es zu einem Doppelschlag der 

Gäste, eingeleitet durch individuelle Fehler. Die Schönebecker verloren nun total die Ordnung. Es 

wurde sich in Folge mehr mit dem Gegner und dem Schiedsrichter beschäftigt als mit dem Spiel. GTSV 

war darauf aus, durch unsportliches Verhalten den Gegner nervös zu machen, und der Schiedsrichter 

wusste teilweise gar nicht mehr, weshalb er auf dem Platz stand. 

Die eigene Unordnung im Zusammenspiel mit der geistigen Abwesenheit sorgten dafür, dass die Gäste 

zwischen Minute 65 und 75 drei weitere Tore erzielten. 

So gab es nach zuletzt 5 Spielen ohne Niederlage die erste Pleite,die auf Grund des desolaten Auftritts 

in der zweiten Halbzeit auch verdient war. 


